
Mobile in Retail Studie 2019 
Die 13 Kernergebnisse 
GS1 Germany untersucht seit 2012 die Entwicklungen und Trends im Mobile Commerce Umfeld. In der B2B-Studie wurden renommierte Händler, Banken, Wallet Anbieter, Kreditkarten- 
organisationen, Zahlungsverkehrsdienstleister und Markenartikler zur Einschätzung von Herausforderungen, Potenzialen und Erwartungen zu relevanten Themen im Mobile Commerce befragt. 
Die Befragung wurde durchgeführt im August 2019.

Mit freundlicher Unterstützung von:

2 Wie hoch schätzen Sie den Anteil an Mobile Payment Zahlungen am POS in 
Deutschland in den Jahren 2020/22/24 ein?
Händler und Banken erwarten in 5 Jahren einen Anteil von über 20 %. 

12 13Glauben Sie, dass die Einführung von SEPA Instant Payments 
am POS zu Kannibalisierungseffekten der Girocard-Transak-
tionen führen kann?

Können Sie sich vorstellen, Kryptowährungen wie Bitcoin, Dash & Co. 
als Zahlungsmittel zu akzeptieren?

10 Welche Gefahren sehen Sie bei zunehmender Verbreitung von Mobile Payments über die Wallets der Big Techs?

11 Wann sehen wir die ersten SEPA Instant Payment 
Transaktionen am POS?

5 Würden Sie eine von Händlern getriebene, neutrale  
händlerübergreifende Mobile Wallet unterstützen?

1 Was glauben Sie, wie viel Prozent der Zahlungen im deutschen Einzelhandel 
werden in den Jahren 2020/22/24 mit Bargeld bezahlt? 
Gruppen sind sich einig, Bargeld verringert sich um ca. 2 %.
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Gefahr durch Big Techs 

75 % 
der befragten 
Banken gehen 
davon aus, dass 
sich Crypto  
Currencies 
durchsetzen 
werden

Mehr als 25 %  
der Händler sind offen für 
Akzeptanz von Crypto Geld

9 Werden sich durch die zunehmende Verbreitung von Mobile Wallets die Kosten  
für die Zahlungsabwicklung für Händler ändern? 
Die meisten Befragten rechnen mit einer direkten oder indirekten  
Kostensteigerung für Händler.

Es besteht die Gefahr, dass Ban-
ken bzw. Card-Issuer demnächst 
mit Wettbewerbern um die beste 
Platzierung innerhalb der Mobile 
Wallets bieten müssen.

Es besteht die Gefahr, dass die Big 
Techs Einkaufsströme zu unserem 
Nachteil umlenken, also Kunden 
zum Wettbewerber führen.

Kosten

Banken Handel

Ja, breite Unterstützung 
für HiPPOS

100 %	 Banken 
100 % 	 ZNB’s 
100 % 	 KKO’s
67 % 	 Wallet Anbieter
60 % 	 Händler POS

HiPPOS steht für Händler Initiiertes Payment am POS

8 Wie schätzen Sie das Einkaufsverhalten von Mobile 
Payment Nutzern ein?
Händler erwarten höhere oder gleiche Warenkörbe.

6 Welches dieser Mobile Wallet Partner-Modelle 
würden Sie favorisieren?

Teil einer händlerübergreifenden 
Mobile Wallet des Handels

Eigene Mobile Wallet des Händlers

Integration in Bank Wallet

Innerhalb Mobile Wallets der  
Big Techs

Ranking Mobile Payment Optionen Handel.

7 In welche Mobile Wallet würden Sie ihre digitalen Coupons und  
Kundenkarten legen?
Händler wünschen sich ihre Coupons in der Sparkassen-App.
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4 Welche digitalen Mehrwertdienste können Sie sich innerhalb  
einer Mobile Wallet vorstellen?
Wunschzettel Kassenzettel! Der digitale Bon  
bei allen hoch im Kurs.
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Wallet Anbieter

Kreditkarten- 
organisationen

The New 
Normal 
am POS

in 2020

3 Wer wird das Rennen um Mobile Payment  
in Deutschland gewinnen?

Apple Pay

Google Pay

PayPal

Payback, Bluecode, etc.
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Banken, KKOs, ZNBs  
und Walletanbieter  
sehen eine deutliche  
Gefahr der Kannibali- 
sierung der Girocard 
Transaktionen – die 
Hälfte der Händler sieht  
das eher nicht.
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